
 
Seite 1 von 4                                                                        GUSTAV INFO                                                                                 40/2015 

 

 
 

Ausgabe 40 / Dezember 2015 
 

Liebe Feuerwehrkameradinnen 
Liebe Feuerwehrkameraden 
 

Nun endlich war es soweit! Wir 
haben eine neue Brandschutz-
bekleidung. Nach über 20 Jah-
ren hat die orange Brandschutz-
jacke ausgedient. Die Kp 3 er-
hielt eine auf ihre Funktion zu-
geschnittene Schutzbekleidung. 
Mitte November lieferte die 

Hautle AG, St. Gallen, die neue Bekleidung aus, noch 
rechtzeitig auf die letzte Übung in diesem Jahr. Neben 
der farblichen Veränderung ist der neue Schnitt augen-
fällig. Ich darf feststellen, dass die neue Bekleidung gut 
ankommt. 
 
Chemiewehr 
Das neue ABC-Wehr-Konzept 2016 des Kantons St. 
Gallen gilt seit dem 1. Dezember 2015. Die Anzahl der 
Chemiewehr-Stützpunkte reduziert sich von bisher fünf 
auf vier Feuerwehren. Für die Feuerwehr Region Wil 
entfällt diese Aufgabe. Bei einem Chemiewehreinsatz 
werden wir durch die Berufsfeuerwehr St. Gallen unter-
stützt.  
 
Den Rüstwagen G12 und den Einsatzleitwagen G10 
können wir vom Kanton übernehmen. Das Chemie-
wehrmaterial ging bereits zurück an das Amt für Feuer-
schutz. Den Rüstwagen werden wir in nächster Zeit auf 
die Aufgaben Öl-/Chemie Stufe Ortsfeuerwehr anpas-
sen. 
 
Depot Bronschhofen 
Das Mietverhältnis für das Depot an der AMP-Strasse in 
Bronschhofen wird per Ende dieses Jahres gekündigt. 
Der Vermieter fand einen Nachmieter und wir können 
somit vorzeitig aus dem festen Mietverhältnis ausstei-
gen. Die beiden Fahrzeuge G12 und G10 sowie die Ab-
rollcontainer werden ab dem 30. Dezember 2015 bei 
der Firma Miauton an der Glärnischstrasse in Wil einge-
stellt. Das übrige Material wird im Zeughaus unterge-
bracht. 
 
Betriebsgebäude 
Am 3. August 2015 setzte die erste Baggerschaufel 
zum Aushub auf der Bauparzelle an. In den viereinhalb 
Monaten entwickelte sich der Bau rasant. Seit Mitte No-
vember ist das Untergeschoss vollständig gedeckt. 
Ebenfalls sind die Decken der Räume um die Fahr-
zeughalle im Erdgeschoss bis zu Weihnachten einge-
bracht. 
 

Zurzeit wird die Rampe ins Untergeschoss erstellt. Im 
Januar beginnt der Stahlbau. Dann werden die Kontu-
ren des Betriebsgebäudes zu erkennen sein. Interes-
sierten werden wir schon bald Besichtigungsmöglichkei-
ten anbieten. 
 

 
 

Blick vom Pikettraum in die Fahrzeughalle 

 

 
 

Einsatzzentrale, Führungsraum und Garderobennischen 

 
Feuerwehrtätigkeit und Beruf 
Diesem GUSTAV INFO ist eine Informationsbroschüre 
für eure Arbeitgebenden beigelegt. Erstellt wurde sie 
von Kantonal Feuerwehrverband in Zusammenarbeit 
mit dem Amt für Feuerschutz. Sie steht auch unter 
www.kfsg.ch als Download zur Verfügung. Zwischen 
den Seiten 8/9 habe ich die Kennzahlen unserer Feu-
erwehr beigelegt. Ich bitte euch diese Broschüre euren 
Arbeitgebenden zu unterbreiten und im Gespräch das 
Verständnis für euren Feuerwehrdienst wecken bzw. zu 
stärken.  
 
Ich danke euch für euer Engagement in unserer Feuer-
wehr Region Wil. Der Dank gehört auch euren Arbeit-
gebenden, welche euch den Übungs- und Kursbesuch 
sowie den Einsatzdienst ermöglichen. Für die kommen-
den Feiertage wünsche ich euch Zeit für eure Familie 
und ein gutes neues Jahr. 
 
 

Andreas Dobler 
 
 
 
Feuerwehrkommandant 
 
 

http://www.kfsg.ch/
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Donnerstag, 29. Oktober 2015, 1729 Uhr: FW Schwei-
zerholz, Richtung Enetschwil, Selbstunfall Person 
eingeklemmt Alst. SR 
 
Ausgangslage: Die Polizei und der Rettungsdienst 
sind vor Ort. Ein Lieferwagen ist bei einem Selbstunfall 
von der Strasse abgekommen und seitlich in einem 
Wiesenbord mit einem Baum kollidiert. Der Fahrer ist 
eingeklemmt. Die Strasse ist bereits durch die Polizei 
gesperrt worden. 
 

 
 

Situation bei der Unfallstelle 
 

Massnahmen: Nach Rücksprache mit dem Rettungs-
dienst wird die Patientenbetreuung unterstützt und das 
Fahrzeug mit einem Seilzugapparat gesichert. Zur Si-
cherheit wird ein Brandschutz erstellt. Zudem wird die 
Polizei bei der Strassensperrung und Umleitung unter-
stützt. Mit den hydraulischen Rettungsgeräten wird der 
Patient aus dem Fahrzeug befreit. Der Patient wird mit 
der REGA ins Spital geflogen. Am Schluss unterstützt 
die Feuerwehr noch die Polizei bei der Unfallaufnahme 
und den Abschleppdienst bei der Fahrzeugbergung.  
 

 
 

Die ganze Fahrerkabine musste geöffnet werden 

 
 
 
 
 

Montag, 16. November 2015, 1152 Uhr: FW Jonschwil 
VU eingeklemmte Lenkerin Jonschwilerstr. Höhe 
Schulhaus Alst -SR 
 
Ausgangslage: Der Einsatzort befindet sich an der Un-
terdorfstrasse Höhe Schulhaus Degenau und nicht wie 
in der Meldung angegeben an der Jonschwilerstrasse. 
Ein Personenwagen ist nach einem Selbstunfall frontal 
in einen Baum geprallt. Die schwangere Lenkerin ist im 
Beinbereich eingeklemmt. Die Polizei, der Rettungs-
dienst und die Feuerwehr Jonschwil sind bereits vor 
Ort. 
 

 
 

Das Dach musste entfernt werden 

 
Massnahmen: Nach Rücksprache mit dem Rettungs-
dienst wird das Fahrzeug stabilisiert und das komplette 
Dach mit den hydraulischen Rettungsgeräten entfernt. 
Gleichzeitig wird auch der Brandschutz aufgebaut. Die 
Feuerwehr Jonschwil übernimmt den ganzen Bereich 
Strassensperrung inkl. Umleitung. Mit dem Rettungs-
brett kann die Patientin aus dem Fahrzeug gerettet 
werden. Sie wird mit der REGA ins Spital geflogen.  
 

 
 

Mit dem Rettungsbrett wird die Patientin aus dem Fahr- 
Zeug gerettet 
 
Für die Unterstützung der Unfallaufnahme und das Ab-
tragen des Erdreiches bleibt die Feuerwehr Jonschwil 
vor Ort. 
 
 
 

Einsätze 
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Einsätze bis zum 30. November 2015 
 
Feuerwehr:  607 (davon ca. 400 Unwetter) 
NEF:    684 
 
 

 
 
Folgende Kameradinnen und Kameraden haben Kurse 
erfolgreich absolviert: 
 
Unteroffizier Grundausbildung in Frauenfeld 

 Baumli Stefan 
 
WBK Kommandanten in Wil 

 Dobler Andreas 

 Weiss Dominik 
 
WBK Kommandanten in Mels 

 Schweizer Erwin 
 
WBK Offiziere in Gossau 

 Anderegg Jörg 

 Baumann Thomas 

 Felix Philipp 

 Füglister Stefan 

 Häseli Bruno 

 Näf Urs 

 Talamona Yves 

 Weiss Dominik 
 
WBK Unteroffiziere in Oberzuzwil 

 Gödel Martin 

 Koller Pirmin 

 Kull Ruedi 

 Landgraf Stefan 

 Mösli Céline 

 Stillhard Peter 

 Vanzo Renaldo 

 Vazzoler Lucio 
 
Feuerwehrsanitäter in Gossau 

 Eugster Patrick 
 
Sicherheitsfahrtraining in Hiwil 

 Cantieni Martina 

 Huber Harry 

 Jung Martin 

 Koller Pirmin 

 Rieser Timo 

 Rütsche Urs 

 Schwendener Marc 

 Stieger Simon 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rekrutierung Neue 2016 
 
Fürs kommende Jahr haben wir 19 neue Angehörige 
der Feuerwehr rekrutieren können. Die neuen Werbeak-
tionen mit firefighter-gesucht.ch und im Facebook ha-
ben ihre Wirkung gezeigt. Auch einen herzlichen Dank 
an alle die mitgeholfen haben neue Feuerwehrangehö-
rige zu werben. 
 
 

 
 
Neue Brandschutz- und Schutzbekleidung 
 
Nicht nur die Farbe und der Schnitt haben sich geän-
dert. Unter der neuen Brandschutzhose müssen keine 
langen Hosen mehr getragen werden, da die Schutzstu-
fe höher ist. 
 

 
 

Brandschutzbekleidung 
 

Die Schutzbekleidung der Kompanie 3 erfüllt die Richt-
linien, sodass bei der Verkehrsregelung keine Sicher-
heitsweste mehr getragen werden muss. Hier kann 
auch das Innenfutter herausgenommen werden. Die 
Jacken werden im Depot immer mit korrekt eingesetz-
tem (Reissverschluss) Innenfutter aufgehängt. 
 

 
 

Schutzbekleidung 

 
 

Mit der Auslieferung der neu-
en Einsatzbekleidung befin-
det sich neu eine Wollmütze 
in der Jackentasche. 
 
Diese Mütze gehört zur Ein-
satzbekleidung und ist nicht 
für den privaten Gebrauch 
gerechnet. 

 
 

Material 

Kurse und Ausbildung 



 
Seite 4 von 4                                                                        GUSTAV INFO                                                                                 40/2015 

Neue Feuerwehraxt 
 

Der erste Atemschutztrupp 
rüstet sich neben der Wär-
mebildkamera mit dieser 
Feuerwehraxt aus. 
 
 
Standorte TLF: 
G1 / G2 linke Seite an Rück-
wand 
G22 neben WBK 
 
 
 

 
 
 
Medizinaldruckreduzierventil 
 

In jedem Beatmungskof-
fer wurde das Druckre-
duzierventil erneuert. Es 
handelt es sich um ein 
Ventil mit Durchflusswäh-
ler von 1 bis 15 Liter pro 
Minute.  
 
Die Grundeinstellung des 
Durchflusswählers ist 
immer auf 4 l/min einge-
stellt. Er darf nur auf An-

weisung eines Arztes oder Mitglied des Rettungsteams 
verändert werden. 
 
 
 
Halterung Atemschutzprüfköpfe 
 

Die Atemschutzprüfköpfe sind 
neu mit einer Halterung für 
die Prüfung der Masken aus-
gestattet. Das Spannband hat 
möglicherweise Haarrisse in 
der Scheibe verursacht. Es 
darf nur noch die abgebildete 
Befestigungsart verwendet 
werden. Neu ist der Prüfkopf 
auf dem Atemschutztisch fix 
montiert. Der Druckluft-
schlauch wird jedoch nach 
der Retablierung getrennt. 

 
 

 
 
Am 5. November haben sich Tom Widmer und Manue-
la im Standesamt Wil das JA-Wort gegeben. Kaum fer-
tig gefeiert folgte am 21. November die Geburt Ihres 
Sohnes Jan. 
 
Herzliche Gratulation. 
 
 

 
 
Feuerwehr Region Wil  
Tonhallestrasse 23 - 9500 Wil  
Telefon: 071 913 40 13 Fax: 071 913 40 19 
E-Mail:   feuerwehr@svrw.ch Internet: www.svrw.ch 
Erscheint vierteljährlich Auflage: 250 Stück 
 

 

Kameradschaftliches 
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